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Sehr geehrter Herr Semsrott,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 08.10.2018, mit dem Sie nachfragen, ob eine zeitliche 
Einschränkung der Anfrage Gebühren vermeiden könnte. Außerdem erklärten Sie sich mit 
der Schwärzung personenbezogenerDaten Dritter und möglicher Geschäftsgeheimnisse 
einverstanden.

Eine zeitliche Einschränkung der Anfrage führt zu keiner Gebührenermäßigung, da für den 
angefragten Zeitraum Unterlagen zu lediglich zwei Projekten der Hanns-Seidel-Stiftung in 
Tunesien vorliegen. Die Unterlagen sind allerdings sehr umfangreich.

Es sind zur Beantwortung der Anfrage schon jetzt Gebühren entstanden, da mehrere 
Arbeitseinheiten befasst wurden, um Unterlagen zur Beantwortung Ihrer Anfrage 
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beizubringen. Weitere Gebühren werden u.a. für Schwärzungen schützenswerter privater 

Belange Dritter anfallen. 

 

Ich kann Ihnen nach einer ersten Kostenschätzung mitteilen, dass sich die Gebühren 

voraussichtlich im mittleren zweistelligen Bereich bewegen werden. 

 

Bitte teilen Sie mir mit, ob Sie Ihren Antrag aufrechterhalten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Gabriele Graf 
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